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Ausgaben: 
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Verschiebedatum Hauskehricht 
 

Donnerstag, 
 

29. Dezember 2011 

 
Ausgabe 
erscheint monatlich 
 
Redaktion 

Gemeindeverwaltung Zunzgen 
Sonja Degen 

Alte Landstrasse 5 
4455 Zunzgen 

Telefon 061 975 96 60 

gemeinde@zunzgen.bl.ch 
 
Redaktionsschluss 

Ist in der Regel jeweils am 20. des Monats um 

12.00 Uhr. Fällt der 20. auf einen Sonn- oder 
Feiertag wird der Redaktionsschluss auf den letzt 

möglichen Werktag vorverlegt. 
 
Druckvorlagen 
Berichte, Fotos, Texte und Inserate werden, 

wenn immer möglich in elektronischer Form an-
genommen. Inserate müssen druckfertig an uns 

gelangen, sodass sie direkt übernommen werden 

können. Die zu publizierenden Texte/Inserate 
müssen spätestens bei Redaktionsschluss der 

Gemeindeverwaltung vorliegen. Später eintref-
fende Beiträge können nicht mehr berücksichtigt 

werden. Für Änderungen oder Annullation von 

Insertionsaufträgen nach Redaktionsschluss haf-
tet der Auftraggeber. Beiträge können von der 

Redaktion gekürzt werden und anonyme (Name 
oder Absender der Redaktion unbekannt) Leser-

briefe werden nicht veröffentlicht. 
 
Druck 
Druckhüsli, Ch. Hess AG, Hauptstrasse 82,  

4450 Sissach 

 
 
Inserate 

Ganze Seite CHF 100.00 

Halbe Seite CHF   50.00 
Viertel Seite CHF   30.00 

Achtel Seite CHF   20.00 

Farbdrucke, Werbebeilagen oder Beiträge auf 

Einlageblättern werden nach Aufwand verrech-

net. 

 
Jahresabo 

Haushaltsversand an Ortsansässige gratis, 

CHF 30.00 für auswärtige Privatpersonen 
 
Gratispublikationen 

Für ortsansässige Vereine und gemeinnützige 

Institutionen sind Publikationen in der  
Büchel-Zytig kostenlos. 

  

mailto:gemeinde@zunzgen.bl.ch
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Selbstdeklaration von Versickerungs- und Regenwassernutzungs-anlagen in 
der Gemeinde Zunzgen 
 
Gemäss der Verordnung über den Leitungskataster (LKV) vom 27. April 2010, umfasst der 

Leitungskataster sämtliche Leitungen einschliesslich der dazugehörigen ober- und 

unterirdischen baulichen Objekte über das ganze Gemeindegebiet. Die Gemeinden sind 

verpflichtet, die Leitungen und die zugehörigen baulichen Objekte und Anlagen zu erfassen 

und den Kataster zu führen. 

Zu erfassen sind auch Versickerungs- und Regenwassernutzungsanlagen. Den 

nachfolgenden Erläuterungen wollen Sie entnehmen, welche dieser Anlagen meldepflichtig 

sind. Der Gemeindrat bittet die Liegenschaftseigentümer/innen, ihre Versickerungs- und 

Regenwassernutzungsanlagen mittels der nachfolgenden Formulare bis 31. Dezember 2011 

zu melden. Weitere Formulare sind auf unserer Homepage herunterladbar oder können auf 

der Gemeindeverwaltung bezogen werden. 

Die Angaben über die Regenwassernutzungsanlagen dienen auch der korrekten 

Berechnung der Abwassergebühren gemäss gültigem Abwasserreglement. 

Die Gemeinde Zunzgen bedankt sich für Ihre Mitarbeit. 
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Regenwasserversickerung 
 

Verschiedene Versickerungsarten: 
 
Versickerung mit Bodenpassage: (nicht meldepflichtig / Regenwasserdeklaration) 
 

Versickerung über belebte Bodenschicht (oberflächlich) 
(z.B. Mulden, Becken, Schulterentw., Rasensteine, etc.) 
 
Reinigende Wirkung der belebten Bodenschicht. Schadstoffe 
aus dem versickernden Wasser werden im Boden festgehalten, das 
Grundwasser wird geschont. Platzbedarf grösser als bei anderen 
Versickerungsanlagen. Grösstmögliche natürliche Reinigungswir-
kung. In den meisten Fällen zulässig. 
 
 
 
 
 
Versickerung über durchlässige Beläge (flächig / hochliegend) 
(z.B. Gittersteine, Sickersteine, Schotter-/ Kiesbeläge etc.) 
 
Filternde Wirkung der obersten Bodenschicht / Kieskörper. Schad-
stoffe aus dem versickernden Wasser werden im Boden festgehal-
ten. Befestigte Flächen / Vorplätze etc. können genützt werden. In 
einem grossen Teil der Fälle zulässig. 
 
 
 

 
Versickerung unterirdisch ohne Bodenpassage: (meldepflichtig) 
 

 
Versickerung über Sickergraben (Versickerung linear) 
 
Reinigende und filternde Wirkung der obersten Bodenschicht ent-
fällt. Verschmutztes Wasser kann allenfalls unerkannt ins Grund-
wasser gelangen. Abstand zu Grundwasser in der Regel grösser 
als bei Sickerschächten. Geringerer Platzbedarf als bei oberflächli-
chen Versickerungen. Zulässigkeit eingeschränkt. 
 
 
 

 
 
Versickerung über Sickerschacht (Versickerung konzentriert) 
 
Reinigende und filternde Wirkung der obersten Bodenschicht ent-
fällt. Verschmutztes Wasser kann allenfalls unerkannt ins Grund-
wasser gelangen. Geringer Platzbedarf, minimaler Abstand zu 
Grundwasser muss eingehalten werden. Zulässigkeit eingeschränkt. 
 
 
 
 
 

 
Versickerungsanlagen sind grundsätzlich bewilligungspflichtig. Die Zulässigkeit einer Versickerungsart 
ist abhängig von der Herkunft des Wassers sowie der Lage bezüglich Grundwasserschutzzonen / 
Gewässerschutzbereiche. 
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Regenwassernutzung 
 

Funktionsprinzip 

 
Das Regenwasser wird von Sammelflächen (in der Regel Dachflächen) abgeleitet und in unter- oder 
oberirdischen Speichern / Zisternen gesammelt. Über Pumpen und einem separaten Leitungssystem 
wird das Brauch- / Grauwasser zu den einzelnen Bezugsstellen geführt. Grösstenteils wird dieses 
Wasser für Toilettenspülungen und zur Gartenbewässerung genutzt. Bei entsprechender Vorbehand-
lung / Filterung ist auch die Speisung von beispielsweise Waschmaschinen möglich. 
Mit der Regenwassernutzung kann kostbares Trinkwasser gespart und ein Beitrag zur Schonung der 
Umwelt geleistet werden. 
 
 
Beispiele (schematische Darstellung): 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Bewilligungspflicht 
 
Abwasser- und Entwässerungsanlagen sind grundsätzlich bewilligungspflichtig. Sowohl bei Neubau-
ten wie auch bei Umbauten und Änderungen an Abwasser- / Entwässerungsanlagen. 
 
Gemäss Abwasserreglement kann die Gemeinde bei Regenwassernutzungsanlagen die Installation 
von Wasserzählern, zur Erfassung der genutzten und damit abgeleiteten (gebührenpflichtigen) 
Wassermenge, verlangen. 
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Gemeindeverwaltung Zunzgen

Alte Landstrasse 5, Postfach, 4455 Zunzgen

Tel.: 061 975 96 60, Fax: 061 975 96 79, E-Mail: gemeinde@zunzgen.bl.ch

Meldeformular Versickerungsanlagen

Liegenschaftseigentümer/in:

Name / Vorname: .......................................................... Adresse: ...............................................................

PLZ / Ort: ...................................................................... Telefon: ...............................................................

E-Mail: ...............................................................

Gegenstand der Selbstdeklaration:

Liegenschaft Strasse / Nr. : ...............................................................Parzelle Nr. ...............................................................

Versickerungsanlage ohne Bodenpassage

Sickergraben / Sickerstrang / Galerie / Rigole / etc. (linear)

Volumen ca. ………..  m3 angeschlossene Fläche ca.:………..  m2

Sickerschacht / Sickerloch / etc. (konzentriert)

Volumen ca. ………..  m3 angeschlossene Fläche ca.:………..  m2

Bemerkungen:

...................................................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................................................

Datum / Unterschrift: ...............................................................

Beilagen: (Plankopien der Versickerungsanlage, soweit vorhanden)

..................................................................

..................................................................

..................................................................

..................................................................

Dieses Meldeformular (wenn Versickerungsanlage vorhanden) bitte ausgefüllt bis

Ende Dezember 2011 an die Gemeindeverwaltung Zunzgen senden.
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Gemeindeverwaltung Zunzgen

Alte Landstrasse 5, Postfach, 4455 Zunzgen

Tel.: 061 975 96 60, Fax: 061 975 96 79, E-Mail: gemeinde@zunzgen.bl.ch

Meldeformular Regenwassernutzungsanlage

Liegenschaftseigentümer/in:

Name / Vorname: .......................................................... Adresse: ...............................................................

PLZ / Ort: ...................................................................... Telefon: ...............................................................

E-Mail: ...............................................................

Gegenstand der Selbstdeklaration:

Liegenschaft Strasse / Nr. : ...............................................................Parzelle Nr. ...............................................................

Regenwassernutzungsanlage

Nutzung:

ausschliesslich Gartenbewässerung

Hausversorgung (Toilettenspülung / Waschmaschine)

Komplettversogung (Hausversorgung + Gartenbewässerung)

angeschlossene Fläche ca.: ………..  m2 (z.B. Dachfläche)

Tank Inhalt: ………..  m3

Brauchwasser-Zähler vorhanden? ja nein

Überlauf Tank an: Vers. (Versickerung)

WAR (Regenwasserleitung)

WAS (Schmutzwasserleitung)

Bemerkungen:

...................................................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................................................

Datum / Unterschrift: ...............................................................

Beilagen: (Plankopien der Regenwassernutzungsanlage, soweit vorhanden)

..................................................................

..................................................................

Dieses Meldeformular (wenn Regenwassernutzungsanlage vorhanden) bitte

ausgefüllt bis Ende Dezember 2011 an die Gemeindeverwaltung Zunzgen senden.
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FEUERUNGSKONTROLLE 2012 

 

 sb. Alle zwei Jahre müssen sämtliche Ölfeuerungs-anlagen kon-

trolliert werden. Jetzt ist es wieder soweit. Wir möchten deshalb 

alle Hauseigentümer rechtzeitig darauf aufmerksam machen, 

dass im Jahr 2012 wiederum die periodischen Kontrollen fällig 

sind. D.h. bis Ende 2012 müssen die Kontrollmessungen durchge-

führt und die Messprotokolle an die Gemeindeverwaltung ein-

gereicht werden. Wir bitten somit alle Hauseigentümer, die Öl-

feuerungskontrollen zu veranlassen. Es können nur Messprotokol-

le akzeptiert werden für im Jahr 2012 durchgeführte Kontrollen. 

Die Kontrollmessungen sind ausschliesslich durch die messbe-

rechtigten Firmen durchführen zu lassen oder durch den amtli-

chen Feuerungskontrolleur der Gemeinde (Urs Flury Tel. 061 921 

59 27/Fax 061 922 08 17). Die Liste der messberechtigten Firmen 

finden Sie unter www.basler-luft.ch. Sie ist auch auf der Ge-

meindeverwaltung erhältlich. 

Bitte beachten Sie, dass Ölfeuerungsanlagen, für welche bis 

Ende 2012 kein Messprotokoll auf der Gemeindeverwaltung ein-

geht, ab März 2013 durch den amtlichen Ölfeuerungskontrolleur kontrolliert werden. Die Kos-

ten werden dann den Hauseigentümern in Rechnung gestellt. 

http://www.basler-luft.ch/


Amtliches  BüZ / Dezember 2011 / Seite 10 

Nachtparking 
cs. Fahrzeughalter, die ihr Auto auf öffentlichem Grund abstellen, 
müssen hierfür eine Nachtparkgebühr entrichten. Pro Jahr sind das 
CHF 400.00. Demnächst wird der Jahresbeitrag 2011 fällig. Die Ver-
rechnung findet jeweils im Januar und pro Quartal statt. Immer wieder 
kommt es zu nachträglichen Stornierungen, weil Allmend-
Parkplatznutzer uns leider erst im Nachhinein melden, dass sie ihr 
Fahrzeug nicht mehr auf öffentlichem Grund abstellen. 
 

Um diesen Stornierungen vorzubeugen bitten wir um rechtzeitige Information. Auch dann, wenn 
Sie Ihr Auto künftig auf der Strasse abstellen werden und vom Nachtparking Gebrauch machen 
müssen. 
 
Denken Sie auch daran, uns zu informieren, wenn Sie Ihr Fahrzeug nur für eine gewisse Zeit auf 
der Strasse parkieren müssen, z.B. in Folge Umbauarbeiten des Hausplatzes oder der Garage etc. 
Diese Information leiten wir entsprechend weiter und vermerken sie im elektronischen Nachtpar-
king-Register. Ist Ihr Fahrzeug dann auf Kontrollgängen anzutreffen wird dieser Umstand berück-
sichtigt. 
 
Wichtig für uns sind dabei folgende Angaben: 
 
- Automarke / Autotyp,  Kontrollschildnummer, Abstellort und Abstelldauer (Zeitraum) 
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Timon Kaufmann 
Lernender 

 

Meine ersten drei Monate 
 

tk Dies ist mein zweiter BüZ-Bericht meiner noch sehr jungen Karriere. 

Letztmals schrieb ich vor ziemlich genau einem Jahr meinen Schnupperwo-
chenbericht nieder und jetzt habe ich bereits mein erstes Quartal der aus 

meiner Sicht bisher positiven Lehrzeit absolviert.  
 

Während meiner Schnupperlehre war ich meist nur einen halben Tag in 

einer Abteilung tätig. In meiner Lehre werde ich in jedem Arbeitsbereich 
ein ganzes Semester lang arbeiten und darin ausgebildet. 

 
Bevor ich diesen neuen Lebensabschnitt antrat, hatte ich die Befürchtung, 

dass dies ein wenig einseitig werden könnte. Jedoch erwies sich dieser 
Verdacht als völlig falsch. Ich erledige zwar schon oftmals die gleichen 

Dinge, jedoch muss ich diese auch wenn ich sie schon x-mal gemacht ha-

be, mit voller Konzentration bewältigen, denn sonst schleichen sich schnell 
Flüchtigkeitsfehler ein, was ich auch schon erleben musste. Aber wie heisst 

es so schön; Aus Fehlern lernt man bekanntlich. 
 

Mein „normaler“ Tagesablauf sieht folgendermassen aus: 

Zwischen 7:20 Uhr und 7:30 Uhr komme ich ins Büro und kümmere mich zuerst um den gesamten 
Posteingang. Es gibt Tage, da glüht der Brieföffner förmlich vor lauter Briefe. Anschliessend gibt es 

noch weitere mir zugeteilte Arbeiten, für welche ich die Verantwortung habe. Das finde ich schon toll, 
dass mir gleich von Beginn weg dieses Vertrauen geschenkt wird. Die Zeit bis zur Schalteröffnung 

kann ich dann nutzen um das Alltagsgeschäft und die Pendenzen zu erledigen. Ehe man sich versieht, 
ist es schon Zeit den Schalter zu öffnen und unsere „Kundschaft“ am Schalter und Telefon zu empfan-

gen und zu bedienen. Meistens ist ziemlich viel los. Das ist nicht immer ganz einfach, vor allem wenn 

man vertieft eine Arbeit erledigt, jedoch immer sehr abwechslungsreich. Jeden Abend kontrolliere ich 
dann den Kassenbestand und mache den Kassenabschluss. Stimmt alles, endet ein normaler Ar-

beitstag bei mir dann so gegen fünf oder halb sechs. 
 

Jeden Tag arbeite ich mit anderen Kundinnen und Kunden zusammen. Es sind meistens Einwohner 

von Zunzgen, die mit einem Anliegen oder einer Frage an uns gelangen. Bisher erlebte ich viele ver-
schiedene Leute am Schalter und am Telefon. Wie ich bereits in meiner Schnupperlehre beschrieben 

habe, macht mir der Umgang mit den Kunden immer noch am meisten Spass, da man nicht nur in 
seinen PC starrt. 

 

Bisher habe ich schon weit über tausend Briefe verpackt und verschickt. Obwohl diese Arbeit eigent-
lich extrem eintönig ist, macht es mir doch meistens Spass, einfach mal nur einzupacken (wenn es 
nicht gerade 500 Stück aufs Mal sind ). 

 
Aber nicht nur die Leute am Schalter, sondern auch meine Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im gesam-

ten Gemeindezentrum inklusive Werkhof sind sehr verschieden und es ist interessant, mit ihnen zu-
sammen zu arbeiten. 

 

Als mir Peter Giger den Werkhof, die Schule und die riesigen Räume der Mehrzweckhalle zeigte, sah 
ich endlich ein wenig mehr als nur die Hauptstrasse nach Sissach. Auch die alte Gemeindeverwaltung 

bekam ich zu sehen und bin froh, dass ich in einem neuen Gebäude mit moderner Einrichtung arbei-
ten darf. 

 

Frau Degen ist meine Haupt-Ausbildnerin, jedoch bringen mir auch alle Anderen im Team jeden Tag 
wichtige Dinge bei. Dass uns Frau Hufschmid per Ende Jahr verlässt, finde ich sehr schade, denn ich 

hätte gerne die Zeit in der Finanzabteilung bei ihr absolviert. 
 

Mir beschert die Arbeit sehr viel Freude, ich bin aber auch erleichtert und froh, wenn es Freitagabend 
wird, ich für zwei Tage abschalten- und mein Wochenende geniessen kann. 

Dies sind soweit meine ersten Eindrücke meiner spannenden Lehre als Kaufmann auf der Gemeinde 

Zunzgen. 
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Einwohnerbestand per 31. Oktober 2011 
 

 

 

 

 Per 31. Oktober 2011 leben in Zunzgen  Einwohner 

 
Einwohner Männlich Weiblich Total 

 

Schweizer 1028 1056 2084 

Ausländer 220 181 401 

 

 
Zivilstand Männlich Weiblich Total 

 

Verheiratet 624 616 1240 

Ledig 523 421 944 

Geschieden 77 100 177 

Verwitwet 22 98 120 

In eingetragener Partnerschaft 2 2 4 

 

 
Konfession Männlich Weiblich Total 

 

Evangelisch- Reformiert 622 670 1292 

Römisch-Katholisch 249 248 497 

Konfessionslos 245 188 433 

Andere Religion 127 131 258 

Christ-Katholisch 2 0 2 
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.  

Zivilstandsnachrichten 

Geburten 
 
 
 
 
 
 

Todesfälle 
 

03.10.2011 
 
 
 

13.11.2011 
 
 
 
 

29.10.2011 
 

 
20.11.2011 

Tijmen Hendrik, de Kruijff 
Cornelia de Kruijff und Rudolf Niederer 
Bruggackerweg 3 
 
Olivia Rebekka, Zeller 
Daniela und Georg Zeller 
Ringstrasse 15 
 
 
Heinz, Fiechter 
Hardstrasse 2 
 
Danića, Frenzel 
Mühleholdenweg 3 
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Hauskehricht, Grünabfuhr, Altmetall und Altöl 
 
Altmetall und Altöl (beim Werkhof) 
 
Freitag,30.12.2011 13.00-14.30 Uhr 
Samstag, 31.12.2011 09.00-10.30 Uhr 
 
Freitag, 27.01.2012 13.00-14.30 Uhr 
Samstag, 28.01.2012 09.00-10.30 Uhr 
 

Weitere Infos und Download des Abfallkalenders: 
www.zunzgen.ch/de/verwaltung/abfallfs/ 
 

Verschiebedatum Hauskehricht 
 

Donnerstag, 29. Dezember 2011 

 
 
Grüngut-Abfuhrdaten 
(Montags, 13.00 Uhr) 
 

 09.01.2012 
 06.02.2012 
 05.03.2012 
 19.03.2012 

 

 

Nächster Häckseldienst: 
 

Montag, 26.03.2012 

 
Nächste Altpapier- und Kartonsammlungen 
Donnerstag, 01.12.2011 / 15.03.2012 
 
Vormittag: Altpapiersammlung (ab 07.30 Uhr) 

Vormittag: Kartonsammlung (ab 07.30 Uhr) 
 gleicher Standort wie Kehricht! 
 
 Altpapier gebündelt bereitstellen 

 Wir können kein Altpapier in Papier- oder Plas-

tiksäcken, in Schachteln oder Tragtaschen annehmen. Derartige 
Verpackungen müssen wir stehen lassen! 

 Altpapier von Fremdstoffen befreien (kein Karton od. Plastik) 
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Termine im Monat Dezember 2011 
 
Adventsfeier         6. Dezember (ab 14.15 Uhr)  
Frauenplauschjassen     16. Dezember    
Frauenwandergruppe       1. Dezember 
Krabbelgruppe Pumuckl      1./ 15. Dezember 
Seniorenmittagstisch       8. Dezember 
Z’Morgetisch      13. Dezember (ab 9 Uhr) 

Z’Vieritisch       20. Dezember 
Seniorenturnen      jeweils Montag (16.30 – 17.30 Uhr) 

Schülermittagstisch     jeweils Dienstag  
 
 

 

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren 
 
 

Wann   Donnerstag, 8. Dezember 2011 
   (nächstes Datum: 19. Januar 2012) 

 
Zeit   12.00 Uhr 
 
Wo   Untere Turnhalle Zunzgen 
Wer   Seniorinnen und Senioren, welche in Zunzgen wohnhaft sind 
Kosten  CHF 12.- pro Person (inkl. Getränk und Kaffee) 
 
 
Anmeldung / Abmeldung bis Montag, 5. Dezember 2011 an: 
Babette Mathys, Mittelfeldweg 5 Tel. 061 971 57 71 
Hanni Misteli, Sperrmattweg 4 Tel. 061 971 35 81 
 
Über eine rege Teilnahme freuen wir uns. 
 
     Der Vorstand und das Mittagstischteam 
 
…………………………………………………………………………………………… 
 
 
An - / Abmeldung zum Mittagstisch vom Donnerstag, 8. Dezember 2011 
 
Name:……………………………………………………………………………………... 
 
Adresse: ………………………………………………………………………………….. 
 
 
Einzelperson      mit Partner  
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Frauenwandergruppe 
 

Lust zu Wandern? Es gibt doch nichts Schöneres, als im 
Kreise von Gleichgesinnten einer schönen Freizeitbe-
schäftigung nachzugehen. Einmal im Monat können Sie 
bekannte und unbekannte Gebiete erwandern. 
 
 

 
Wann: Donnerstag, 1. Dezember 2011 

(nächste Wanderung: 5. Januar 2012) 
 
Treffpunkt: Post Zunzgen (Billet Zone 2) 
 
Zeit: 13.30 Uhr (Postauto 13.41 Uhr) 
 
Wanderung: Adventswanderung: Diegten – Tenniken - Zunzgen 
  
Wer: Alle Frauen, die Freude am Wandern haben 
 
Leitung: Gertrud Scholer  061 971 78 36 
 Trudi  Schaub     061 971 31 60 
 
Wir wünschen allen Beteiligten eine unvergessliche Wanderung und hoffen auf eine grosse 
Wandergruppe. 
       Der Vorstand und die 
       Wandergruppenleiterinnen 
 

 
 

z’Vieritisch 
 
 
In gemütlicher Atmosphäre Kaffee und Kuchen geniessen, alte Kontakte pflegen, neue Leute 
kennen lernen, Freundschaften schliessen, zuhören, erzählen, nicht allein sein, sich ent-
spannen usw., dazu bieten wir Ihnen eine Gelegenheit! 
 
 
Wer: Frauen und Männer jeden Alters 
 

Wann: Dienstag, 20. Dezember 2011 
  
Wo: Foyer Gemeindezentrum Zunzgen 
 
Zeit: ab 14.15 – 16.30 Uhr 
 
Kosten: Fr. 4.- 
 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich! 
 
Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen! 
 
     Der Vorstand und die Z’Vieritisch-Teams 
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FRAUEN – PLAUSCHJASSEN 
 

WANN: 16. DEZEMBER 2011 UM 19.30 UHR 

WO:  MEHRZWECKRAUM 1 

UNKOSTENBEITRAG: FR. 5.— 
 

Alle Zunzger Frauen, die gerne jassen, sind herzlich willkommen. 

 MIT FREUNDLICHEN GRÜSSEN 

 DER VORSTAND 
 

Anmeldung bis spätestens 13. Dezember an: 

RÖSLY STAUFFENEGGER, HAUPTSTRASSE 36, TEL. 061 971 13 05 

MARION NOTZ,HAUPTSTRASSE 53 TEL. 061 971 36 01 

.................................................................................................................. 
Anmeldung zum Frauen-Plauschjassen vom 16.12.2011 
 
Name: ......................................................................... 
 
Adresse: ......................................................................... 
 
___________________________________________________________________________ 
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10. Plauschjassturnier Zunzgen 

SAMSTAG, 21. JANUAR 2012 
 

Mehrzweckhalle Zunzgen 
 

TÜRÖFFNUNG 13.00 UHR, JASSBEGINN 13.30 UHR 
 

Gespielt wird der Schieber (Trumpf, Unde und 
Obe) mit zugelostem Partner. 
 

Der Jasseinsatz beträgt Fr. 20.--. Am Schluss kön-
nen alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer einen 
schönen Preis in Empfang nehmen. 
 
Auf viele aufgestellte und faire Jasserinnen und Jasser freut sich das 

 

OK des Frauenverein Zunzgen 
 
Auf Ihre Anmeldung (erforderlich) bis am 14. Jan. 12 
freut sich der Frauenverein Zunzgen: 

 
Rita Hediger 079 819 92 28 / 061 971 63 49 
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Unihockeygeprägter Herbst                                                        www.tvzunzgen.ch 
Geschlagene Zunzger in Arboldswil 

Am Samstag den 5. November starteten die älteren 
Jungs von der Unihockeygruppe am Turnier in Ar-
boldswil.  
Da sie noch den letzten Turniersieg von Gelterkinden 
im Hinterkopf hatten, starteten sie mit viel Selbstver-
trauen! Zuviel, wie sich sehr schnell herausstellte. 
Gleich die ersten drei Spiele gingen verloren, wenn 
auch manchmal nur knapp! 
Im vierten Spiel gewannen sie zum ersten Mal, darauf 
folgte zu gleich auch noch ein Unentschieden. Man 
könnte sagen sie steigerten sich langsam ins Turnier 
rein, etwas zu spät wie sich am Schluss heraus stellte. 
Am Ende belegten sie den vierten Platz von fünf Mann-
schaften, mit zwei Siegen, einem Unentschieden und 
fünf Niederlagen. Am Ende war die Enttäuschung den 
Jungs anzusehen, aber Kopf hoch, weiter trainieren und 
der Chlausä-Cup steht ja auch schon vor der Tür, um 
ein weiteres Mal auf Pokaljagd zu gehen. 
 
Impressionen der Unihockeymeisterschaft 2011 

   
 

 
 

 

Podestplatz für die Aktivriege 

24 Turner und Turnerinnen aus Zunzgen beteiligten 
sich in drei Teams an der diesjährigen Unihockey-
Meisterschaft des BTV Sissach.  

 
Das Damenteam startete als erstes Ende September in 
die Meisterschaft und konnte sich mit mehreren Siegen 
in den ersten Spielrunden eine sehr gute Ausgangslage 
schaffen. Leider schafften die Damen es nicht die Leis-
tung auf dem hohen Level zu halten und belegten am 
Schluss den undankbaren 4. Schlussrang. Die Herren 
starteten das erste Mal überhaupt mit zwei Mannschaf-
ten. In der Liga B belegte das Team durchgehend den 
3. Rang und schaffte sich eine gute Ausgangslage für 
den Finaltag. Die letzten zwei Spiele bestritt das Team 
gegen die beiden Tabellenführer Tecknau sowie Orma-
lingen.  
Das erste Spiel gewannen die Zunzger souverän und 
sicherten sich den 3. Schlussrang vorzeitig. Im letzten 
Spiel gegen Ormalingen ging es um den zweiten 
Schlussrang und somit auch um die Möglichkeit ein 
Auf- und Abstiegsspiel zu bestreiten. In einem span-
nenden ausgeglichenen Spiel sicherten sich die Zunz-
ger ein Unentschieden und gewannen das folgende 
Penaltyschiessen souverän. Jedoch fehlt nun ein Punkt 
für den begehrten zwei-
ten Platz. Trotzdem war 
die Freude über den 3. 
Schlussrang riesig. 
Das Team in der Liga C 
belegte mit einer sehr 
jungen Mannschaft den 
6. Schlussrang. Viele 
Spiele gingen knapp 
verloren und waren hart 
umkämpft was für die 
Mannschaft spricht. Ge-
wonnen haben vor allem 
die jungen Spieler und 
nämlich an Erfahrung, 
diese ist bekanntlich 
auch wichtig! Souveränität zeigten die Zunzger Teams 
vor allem im Penaltyschiessen, ging doch dort keines 
verloren! 
Die Unihockeysaison geht noch etwas weiter für die 
Zunzger, denn bereits im Dezember wird sich ein Mi-
xed- und ein Herrenteam am Unihockeyturnier in An-
dermatt wieder im Unihockey messen!   
 

Kontakt: Präsident Turnverein Zunzgen Thomas Ditzler 079 265 00 05 
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Verleihung des Sport-Anerkennungspreises 2011 
 

Der Regierungsrat BL hat am 25. Oktober die Verleihung der Sportpreise, Sportlereh-

rungen für das Jahr 2011 bekannt gegeben. Die offizielle Übergabefeier durch Regie-

rungsrat Urs Wüthrich findet am 9. Dezember in Gelterkinden statt. 

Der Velo Club Diegtertal Zunzgen  ist hoch erfreut, dass 2 seiner Vereinsmitglieder 

unter den Geehrten sind. Es sind dies Andreas und Graziella Wild. Ihr Engagement für 

den Radsport in der Region Basel ist schon beinahe sagenhaft. Seit Jahrzehnten geben 

sie alles für  die Radsportszene . Andreas Wild ist Präsident  des Swiss Cycling beider 

Basel, Vereinspräsident  des VC Landesgrenze Basel und seit 2009 auch Präsident des 

Velo Club Diegtertal Zunzgen. Zudem ist er  langjähriger OK-Präsident des Grand-Prix 

Oberbaselbiet. Ihm ist es zu verdanken, dass jedes Jahr  die weltbesten Rennfahrerin-

nen (Olympiasiegerinnen / Weltmeisterinnen etc.) in Zunzgen an den Start gehen. 
 

Seine Ehefrau Graziella ist die ganz grosse Schafferin im Hintergrund. Seit Jahren 

schreibt sie seitenweise Protokolle, Einsatzpläne,  Sponsoringdokumentationen etc. Sie 

ist der ruhige Pol und hat all die vielen administrativen Arbeiten jederzeit voll im Griff. 

Die Beiden haben die Auszeichnung mehr als verdient. 
 

Im Namen des Velo Club Diegtertal Zunzgen gratuliere ich Andreas und Graziella Wild 

als Sport-Anerkennungspreisträger 2011 ganz herzlich. 

Armin Gyger, Ehrenpräsident VC Diegtertal 
________________________________________________________________________ 

 Zunzgen, 18.11.2011 
 

Rückblick des 2. Elternabends im Gemeindesaal Zungen 
 
Am 26. Oktober 2011 fand das durch den Elternrat Zunzgen organisierte Referat  zum Thema “Ler-
nen lernen und Kinder im Stress” statt. Referent und Moderator des Anlasses war Herr Benedikt 
Baschung, Sekundarlehrer sowie Berater und Moderator der Fachstelle Erwachsenenbildung Basel-
land. 
 

Wie im Jahr zuvor, wurde das Thema von den Eltern gewählt und auch von vielen interessierten El-
tern und Lehrpersonen besucht. Herr Baschung hat uns allen einen interessanten und kurzweiligen 
Vortrag zum Thema gehalten. Danach konnten wird den Abend bei einem feinen Apéro ausklingen 
lassen und hatten die Gelegenheit zu Gedankenaustausch und Diskussionen. 
 

Das grosse Interesse der Eltern aus Zunzgen spornt uns zusätzlich an, und es wird sicher nicht das 
„letzte Mal“ sein, dass wir – Ihr Elternrat - so einen Anlass durchführten. Diesbezüglich möchten wir 
Sie alle einladen uns ihre Anliegen und Vorschläge für zukünftige Aktivitäten mitzuteilen. Danke viel-
mals.  
 

Dazu stehen wir vom Elternrat, Ihnen, persönlich zu Verfügung oder wenden Sie sich via unsere Mail-
adresse an uns.  
 

elternrat@schulezunzgen.ch oder via www.schulezunzgen.ch  Ihr Zunzger Elternrat 
 

mailto:elternrat@schulezunzgen.ch
http://www.schulezunzgen.ch/
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Seit 10 Jahren verwöhne ich meine Kundschaft mit: 
 

 - Gesichtspflege 

 - Maniküre 

 - Pediküre 

 - Haarentfernung 

 - Nail 

 - French-Pediküre 
 

Jetzt Aktuell: 

Gutscheine als schönes Weihnachtsgeschenk!!!! 
 

Ich wünsche allen eine besinnliche Weihnachtszeit und frohe Festtage 

und bedanke mich bei meiner treuen Kundschaft. 
 
 

 
 
 
 
Frisch aus eigener Kultur zum selber aussuchen: 
 

           Weihnachtsbäume 

(Nordmann-, Rot- und Blautannen) 
          sowie Dekorationsäste 
 

Montag bis Samstag auf dem Hardhof 

 
        Familie 
        Albert Schneider – Stohler 
        Hardhof 

        4455 Zunzgen 
        Telefon: 061 971 12 84 
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Reformierte Kirchgemeinde 

Tenniken-Zunzgen 
www.kirche-tenniken-zunzgen.ch   pfarrhauste@bluewin.ch 

 

GOTTESDIENSTE  

Sonntag, 4. Dezember 10.30 Uhr in Tenniken, Familiengottesdienst,  

2. Advent  Diakon F. Eglin. Aussendung der Sternsinger 

Sonntag, 11. Dezember 9.30 Uhr in Tenniken, Kanzeltausch mit Diegten,  

3. Advent  Pfrn. L. Hug 

Sonntag, 18. Dezember 9.30 Uhr in Tenniken, Diakon F. Eglin 

4. Advent 

Heiligabend, 24. Dezember 16.30 Uhr in Zunzgen, Familiengottesdienst,  

  Pfr. U. Dällenbach 

  22 Uhr in Tenniken, Pfr. U. Dällenbach 

Weihnachtstag, 25. Dezember 10 Uhr in Tenniken mit Abendmahl, Diakon F. Eglin 

 

 

 

Morgengebet 

Dienstags 6.30-7 Uhr im Chor der Kirche Tenniken 

 

 

 

 

 

 

Jugendgottesdienst onLine  

Freitag, 2. Dezember, Treffpunkt am Bahnhof Sissach 19.15 Uhr, Gleis 3 

 

 
 

 

Echtes Beten kennt keine Vielrederei,  

denn viel beten ist nicht reden, sondern viel lieben.  Aurelius Augustinus 

http://www.kirche-tenniken-zunzgen.ch/
mailto:pfarrhauste@bluewin.ch
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Nachtrag zur Kirchgemeindeversammlung 

 

Wie an der Kirchgemeindeversammlung versprochen, soll an dieser Stelle noch der Kommentar 

der Revisoren zum Budget 2012 Erwähnung finden. Herr Roger Bertoni schreibt dazu:  

 „Das Budget 2012 scheint mir plausibel. Die Erkenntnisse der Strategiediskussionen werden 

wichtig sein.“ 

 

 

 

Jungschar für Kinder ab dem 7. Lebensjahr 

10. Dezember, 14-17 Uhr im Hofmattschulhaus in Tenniken 

Kontakt: Lea Fischer, 061 971 71 34 / fischli88@gmx.ch 

 

 

Fiire mit de Chlii 

Mittwoch, 30. November, 15-16 Uhr 15-15.30 Uhr Eintrudeln bei Cake und  
im Gemeindezentrum Zunzgen Getränken 
 

 

Charlotte Weibel, Alexandra Häfelfinger, Pfr. U. Dällenbach 
 

 

Matchbox Kino 

Jeweils sonntags im Gewölbekeller in Tenniken 

(links neben dem Feuerwehrmagazin) 

 
 
 
 
 
 
 
Kontakt: Simone Itin, 061 971 17 42 
 
   

 

   

 

   

 Wir wünschen Ihnen eine 

 besinnliche Advents- und 

 Weihnachtszeit 

 

4. Dezember, 16 Uhr  Das doppelte Lottchen, ab 6 Jahren 

11. Dezember, 16 Uhr Die Weihnachtsgans Auguste, ab 6 Jahren 

18. Dezember, 16 Uhr Drei Männer im Schnee, ab 12 Jahren 

mailto:fischli88@gmx.ch
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Einladung zur Gemeindeweihnachtsfeier 
 
Dienstag, 20. Dezember 2011 
19:00 Uhr - Mehrzweckhalle Zunzgen 
 
An der diesjährigen Weihnachtsfeier gelangt das Theater “Stur wie es Kamel und gschid wie 
en Esel“ unter der Einstudierung von Diakon Fredy Eglin zur Aufführung. Es singen und spie-
len die Kinder der Primarschule. Umrahmt wird die Feier vom Gemischten Chor Zunzgen. 

 
Wir laden Sie dazu herzlich ein. Für Kleinkinder besteht ab 18:45 Uhr ein Kinderhütedienst 
im Mehrzweckraum 1. Der Elternrat lässt mit Ihnen im Anschluss an die Weihnachtsfeier den 
Abend mit Getränken und Weihnachtsgebäck ausklingen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

 
Eine schöne und besinnliche Adventszeit wünschen Ihnen  
 
 

die Schule Zunzgen und der Gemeinderat 
 
 
 
 
 
 
_________________________________________________________________________________ 
 

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner  
 
Wir möchten den bevorstehenden Jahreswechsel nutzen, um ein paar grundsätzliche Überle-
gungen zum Gesundheitswesen anzustellen. In diesem Jahr waren viele wegweisende politi-
sche Diskussionen zu Managed Care, neuer Pflegefinanzierung oder Fallpauschalen in Gang, 
die uns Anlass geben zu reflektieren, inwiefern die Gemeinden in diesen Fragen involviert 
und für die bevorstehenden Neuerungen vorbereitet sind.  
Eine Folge der bevorstehenden neuen Pflegefinanzierung ist die frühere Entlassung von Pati-
entinnen und Patienten aus den Spitälern. Es ist daher wichtig, dass eine fachkompetente 
Pflege zuhause gewährleistet werden kann. 
Die Gemeinden haben bereits heute einen gesetzlichen Leistungsauftrag, die Grundversor-
gung und Pflege von Personen zuhause mitzufinanzieren. Diesen Auftrag erfüllen wir mit der 
Spitex Sissach und Umgebung. 
Die Unterstützung der Spitex durch die Gemeinden ermöglicht es Ihnen, Weihnachten auch 
im Krankheitsfall zuhause feiern zu können.  
Die Spitex Sissach und Umgebung setzt dabei auf einen hohen Leistungsstandard, indem sie 
Fachpersonen aus- und weiterbildet und damit zu einem hohen Pflegestandard beiträgt.  
Die acht Trägergemeinden fördern diese non-profit Institution und tragen die Spitex Sissach 
und Umgebung als wichtigen Arbeitgeber in der Region.  
Daneben machen es auch private Mitglieder der Spitex Sissach und Umgebung möglich, dass 
heute viele Menschen zuhause gepflegt und betreut werden können. Für diese breite Unter-
stützung möchten wir allen ganz herzlich danken. 
 
Wir wünschen Ihnen schöne Feiertage im Kreise Ihrer Lieben. 
 
Gemeinderat Zunzgen 
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Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission Zunzgen 
 
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner von Zunzgen 
 
Haben Sie Interesse, in der Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission der  
Gemeinde Zunzgen mitzuwirken? Sind Sie aber nicht sicher, ob dieses Amt Ihnen 
zusagen würde? Haben Sie Fragen betr. Aufgaben, Zeitaufwand, Anforderungen 
etc.? 
 
Wir stehen Ihnen gerne unverbindlich für Auskünfte zur Verfügung! 
Die Mitglieder der RGPK Zunzgen: 
   
Thomas Löffel   Manfred Schaub   Heidi Fässler 
079 699 92 88   076 515 63 72   079 667 50 91 

 

 

 
 
 

 
 

Wiedereröffnung der Praxis 
 
Ab Montag 21. November, bis Ende Jahr reduziertes 
Pensum. 
Anmeldung unter:  Tel. 061 971 61 07  
mt.wyss@gmx.ch 
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